
Einladung zum 

Stauseespektakel 
im Stauseebad Cossebaude 
vom 13. bis 15. August 2010 

(Breitensportveranstaltung des USV TU Dresden e. V.) 

 

Anreise: Auto über die A4, Abfahrt Dresden - Altstadt, weiter die B6 in Richtung Meißen 
  bis zum Ende des Ortsteils Dresden - Cossebaude 

 Bahn mit dem RE Dresden Hbf – Hoyerswerda oder der RB Dresden Hbf – Coswig – 
Elsterwerda-Biehla, Bahnhof Cossebaude, von dort ca. 10 Minuten Fußweg 

 Bus mit der Buslinie 94, ab Postplatz oder Bf. Dresden-Mitte in Richtung 
a) Niederwartha, Haltestelle „An den Winkelwiesen“ (direkt am Stauseebad) 
b) Cossebaude, Haltestelle „Erna-Berger-Straße“, von dort ca. 5 min Fußweg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Streckenprofil 
 
500-m-Bojenkurs mit zwei Geraden von ca. 200 m 
und zwei Geraden von ca. 50 m; 
 
Kurs ist in Abständen von ca. 50 m mit Bojen 
markiert 
 
 

Aktualisierungen erfolgen unter 
www.schwimmen-dresden.de 
in der Rubrik „Ausschreibungen“. 
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Freitag, 13. August 2010
 

ANREISE UND TRAINING 
Anreise:       ab 17.00 Uhr möglich 
Trainingsmöglichkeit auf der Wettkampfstrecke:  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

 

Sonnabend, 14. August 2010
 

32. LANGSTRECKENSCHWIMMEN UM DEN STAUSEE-POKAL 
**))  

Eröffnung des Meldebüros: 10.30 Uhr 
Kampfrichtersitzung: 12.30 Uhr 
Eröffnung der Wettkämpfe: 13.00 Uhr 

Zeitplan: Nachmeldungen werden von 10.30 bis 13.00 Uhr im Meldebüro entgegengenommen. 

WK   1/  2 13.05 Uhr  500 m AK-Wertung: Jg. 1999/2000 

WK   3/  4 13.15 Uhr  500 m AK-Wertung: Jg. 2001/2002 

Je Sportler der Jahrgangsgruppe 2001/2002 muss eine erwachsene Begleitung mitschwimmen; 
das Duo wird nur bei gemeinsamen Anschlag im Ziel gewertet. Bei unterstützenden Maßnahmen 
durch den Erwachsenen wird der junge Sportler nicht gewertet. 

WK   5/  6 13.30 Uhr  1000 m AK-Wertung: Jg. 1997/1998 und 1995/1996 

WK   7/  8 14.00 Uhr  1000 m AK-Wertung: Jg. 1993/1994 und 1991/1992 

WK   9/10 14.30 Uhr  1000 m AK-Wertung: Jg. 1971 bis 1990           

WK 11/12 15.00 Uhr  1000 m AK-Wertung: Jg. 1970 und älter 

WK 13/14 15.30 Uhr  500 m Fitnessrunde für Jedermann: Jg. 2000 und älter 

WK 15/16 16.30 Uhr  2000 m Pokalwertung: Jg. 1998 und älter 

 etwa 18.00 Uhr  Siegerehrungen 
 anschließend Kinderlagerfeuer mit Knüppelkuchen und Übergang 

ins große Lagerfeuer mit den Teilnehmern am Stauseespektakel und 
Badfreunden bis gegen 0.00 Uhr 

Sonntag, 15. August 2010 

 
30. EINZELZEITSCHWIMMEN 

**)) 
Eröffnung des Meldebüros:   9.30 Uhr 
Kampfrichtersitzung: 10.00 Uhr 
Eröffnung der Wettkämpfe: 10.30 Uhr 

Zeitplan: Nachmeldungen werden von 9.30 bis 10.30 Uhr im Meldebüro entgegengenommen. 
 Die genauen Startzeiten werden am Wettkampftag bekannt gegeben! 

WK 17/18 10.45 Uhr; Startortbekanntgabe 10.35 Uhr Jg. 1999 und jünger;  
 Sportler des Jg. 2003 und jünger nur in Begleitung eines Erwachsenen (siehe WK 3/4) 
 Hindernisstrecke und 100 m schwimmen – AK-Wertung; Start im 30-Sekunden-Takt 

WK 19/20 etwa 20 Min. nach Ende von WK 17/18 Jg. 1970 und älter 
 500 m schwimmen – AK-Wertung; Start im 30-Sekunden-Takt 

WK 21/22 etwa 20 Min. nach Ende von WK 19/20 Jg. 1971 bis 1990 
 500 m schwimmen – AK-Wertung; Start im 30-Sekunden-Takt 

WK 23/24 etwa 20 Min. nach Ende von WK 21/22 Jg. 1991 bis 1998 
 500 m schwimmen – AK-Wertung; Start im 30-Sekunden-Takt 

Die Siegerehrungen finden etwa 30 Minuten nach Beendigung des WK 23/24 statt. 
**)) ungerade Wettkampfnummern = weiblich / gerade Wettkampfnummern = männlich 



WERTUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN 
 Pokalwertung weiblich und männlich (jahrgangsoffene Wertung) 

Pokale für die drei schnellsten Frauen und Männer und Urkunden für alle Teilnehmer 

 Altersklassenwertung weiblich und männlich 
Preise für die/den Beste/n jeder Altersklasse und Urkunden für alle Teilnehmer 

 Fitnessrunde für Jedermann 
Teilnehmerurkunden ohne Altersklassenwertung 

 Mannschaftswertung 

Jeder Verein erhält für die/den Bestplatzierte/n in den Altersklassenwertungen  

(WK 1 bis 12 sowie 17 bis 24) bzw. in der Pokalwertung (WK 15/16) folgende Punkte: 

erstbester Verein = 10 Punkte / zweitbester Verein = 8 Punkte / drittbester Verein = 6 Punkte / 
viertbester Verein = 4 Punkte / fünftbester Verein = 3 Punkte / sechstbester Verein = 2 Punkte / 
ab siebentbesten Verein = 1 Punkt 

Sieger ist die Mannschaft mit der höchsten Gesamtpunktzahl. Bei Punktgleichheit entscheidet 
die Mehrzahl der besseren Platzierungen. 

 Die drei besten Mannschaften werden mit Pokalen, die sechs besten Mannschaften mit Urkunden 
ausgezeichnet. 

 Die Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes. Bei Nichtteilnahme erlischt der 
Anspruch auf Pokal, Preis und Urkunde. 

 

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Die Wettkämpfe sind Breitensportwettkämpfe. 

Teilnahmeberechtigt ist jedermann in der jeweiligen Wertung. Mit dem Einfinden am Start 
versichert der Teilnehmer sein gesundheitliches Wohlbefinden am Wettkampftag. Teilnehmer unter 
18 Jahren haben eine Startgenehmigung eines Erziehungsberechtigten bzw. des Vereins vorzulegen. 

Es erfolgt Handzeitnahme. Die Wassertiefe beträgt 1,5 m bis 5,0 m. 

Bei einer Wassertemperatur von 
 unter 18 °C werden die Strecken verkürzt 
 unter 14 °C werden keine Wettkämpfe durchgeführt. 

Das Schwimmen mit Neoprenanzügen sowie mit auf- und vortriebsfördernden Hilfsmitteln ist nicht 
erlaubt. 

Der Start erfolgt nach Aufruf und für die Wettkämpfe 1 bis 16 als Massenstart. Eine Wiederholung 
des Starts ist nicht möglich. 

Meldungen 

Die Meldungen sind auf dem beigefügten Anmeldeformular „Stauseespektakel 2010 – Meldeliste“ 
vorzunehmen. Das Anmeldeformular „Stauseespektakel 2010 – Meldeliste“ steht auch zum 
Download auf der Homepage der Abteilung Schwimmen/Wasserball des USV TU Dresden e. V. 
(www.schwimmen-dresden.de) in der Rubrik „Ausschreibungen“ zur Verfügung. Die Meldungen 
gelten gleichzeitig als Bestätigung des Vorliegens der ärztlichen Schwimmsporttauglichkeit. 
Eingehende Meldungen mit unvollständigen oder unleserlichen Angaben werden nicht berücksichtigt. 

Die Schwimmvereine werden gebeten, die Meldung per Datei nach aktuellem DSV-Standard 
(einschließlich Meldeliste und Meldebogen; Meldezeiten sind nicht erforderlich) zu übersenden. Die 
Wettkampfdefinitionsdatei steht zum Download auf der Homepage der Abteilung Schwimmen/ 
Wasserball des USV TU Dresden e. V. (siehe oben) zur Verfügung.  

Meldetermin: 12.08.2010 (Post-/E-Mail-Eingang); Nachmeldungen am Wettkampftag möglich 

Meldeanschrift: Jirka Terne, Riesestraße 1, 01445 Radebeul 
 E-Mail: jirka.terne@web.de 



Einteilung der Jahrgänge in Altersklassen (WK 1 bis 12 bzw. 17 bis 24) 

Jg. 2003 und jünger 
Jg. 2001/2002, Jg. 1999/2000, Jg. 1997/1998, Jg. 1995/1996, Jg. 1993/1994, Jg. 1991/1992 
Jg. 1986-1990 = AK 20, Jg. 1981-1985 = AK 25, Jg. 1976-1980 = AK 30, Jg. 1971-1975 = AK 35, 
Jg. 1966-1970 = AK 40, Jg. 1961-1965 = AK 45, Jg. 1956-1960 = AK 50, Jg. 1951-1955 = AK 55, 
Jg. 1946-1950 = AK 60, Jg. 1941-1945 = AK 65, Jg. 1936-1940 = AK 70, Jg. 1931-1935 = AK 75, … 

 

BADEINTRITT UND STARTGEBÜHREN 
Badeintritt (je Tag)  Erwachsene € 3,50 
[voraussichtlich] Kinder (bis 16 J.), Schüler, Schwerbehinderte ab 80 GdB € 2,20 
 Entsprechende Nachweise sind zur Kontrolle bereitzuhalten. 

Startgebühren je Start (außer Fitnessrunde für Jedermann) € 5,00 
 Fitnessrunde für Jedermann € 2,00 
  Nachmeldegebühr am WK-Tag (je Start, außer Fitnessrunde) € 2,00 
 Die Startgebühren sind am Wettkampftag in bar zu entrichten. 

 

ERGEBNISLISTE 
Die Ergebnisliste wird etwa eine Stunde nach Beendigung des Wettkampfes 23/24 verteilt. 

Für die Nachsendung der Ergebnisliste ist ein ausreichend frankierter Briefumschlag zu übergeben 
oder ein Kostenbeitrag von € 3,00 zu zahlen. 

 

ÜBERNACHTUNG 
im eigenen Zelt möglich; Anmeldung zur Meldung beilegen 

Zeltgebühr je Person pro Nacht: [voraussichtlich] € 1,50 

Im Badgelände sind Wohnwagen und Wohnmobile nicht erlaubt! 

 

VERSICHERUNG UND NOCH EINIGE HINWEISE 
 Unfall- und Haftpflichtversicherungsschutz gemäß dem Sportversicherungsvertrag zwischen dem 

Landessportbund Sachsen und der ARAG für Volkswettbewerbe. 

 Keine Haftung für abhanden gekommene Gegenstände! 

 In bewährter Weise werden die Kameraden der Wasserwacht Dresden-Land über die Sicherheit 
unserer Wettkampfteilnehmer wachen. 

 Außerhalb der Öffnungszeiten des Stauseebades Cossebaude ist das Baden verboten! 

 Warme Trainingsbekleidung mitbringen; Gummibadekappe und Einfetten des Körpers (z. B. 
Vaseline) schützen vor Unterkühlung! 

 Hohe Auslastung der Parkmöglichkeiten am Stauseebad Cossebaude, insbesondere bei gutem 
Badewetter! Eine Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder Fahrrad ist daher zu empfehlen! 

 
Dresden, im Februar 2010 
 
 
 
Antje Meister 
Leiterin der Veranstaltung 


